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Zum uorſtere men Quartalswechſel
erlauben wir uns hierdurch zum Aboriehent auf den täglich Nach mittags erſcheinenden

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
gen einzuladen Der General Anzeiger orientirt ſeine eilf durch populär geſchriebene Leitartikel über

ie wichtigeren politiſchen Vorkommniſſe t Tagesfragen und gieht in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eineM überſichtliche Litſchaunng der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Hepeſchend en ſt und gute Jn

ate durch wohlunterrichtete Korreſpondenten ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs
I Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinerem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet

Generäl Anzelger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſereen die Berichte über die Gemeinde Angelegenheiten die Referate über Theater und
uſk,adie Mittheilungen aus dem Vereinsleben dem Gerichtsſaal der Umgebung dem Geſchäfts

I verkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren ein erſchöpfendes Bild des Lebens und Treibens in
unſerem n Der Briefkaſten des Blattes und der dem Publikum eingeränmte Platz c Ein

u ſandt dienen in beſonderem Maaße dem Intereſſe unſerer geſchätzten Abonnenten Vielfachen Wünſchen entprechend ver entkichen wir anch ſeit einiger Zeit den täglichen Coursbericht der Berliner Börſe ſowie
die vollſtändige Verlooſungsliſte der ausgelooſten Werthpapiere

Jn unſerem Feuilleton auf das wir auerkauntermaßen ganz beſondere Sorgfalt verwenden und keine Koſten
ſcheuen unſeren ſchönen Leſerinnen die n S t vieken erſcheint in ſten Viertelahr

Melitta die
Original Roman aus der Gegeimatt von Ottilie gtein

Dieſer Roman reich an ſ len und packenben f rt Leſerinnenz z e n als ſich die Hauttat e ſeect ken h ba deren

9 ahe o a i tDie Mannig altigkeit des Inhalts ſowie die ehartelſche ſachliche und nuabhängige Haltung des

I Blattes das keiner Partei und keiner Jntereſſentengrübppe ſondern nur der Geſammtheit zu dienen wünſcht haben
den GeneralAnzeiger zuceinem gern geleſenen Familienblatt gemacht das Eingang in alle Kreiſe gefunden hat Der GeneralAnzeiger wird daher auf dem detretenen Wege t uſid ſtets bemüht bleiben ſeine

fang Leſer zu juformiren zuhbelehren und zu unterhalten Der GeneralAnzeiger iſt auch
die einzige unabhängige und unparteiiſche Zeitung in Halle a S

De Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirkſamſtes Jnſertions Organ
Die hohe Ab onnentenzih des General

wird von keiner anderen hier n 4 geszeitung auch unr annähernd erreicht Der
nen Anzeiger bietet ſomit ie ſicherſte S d für den anerkannt güßerordentlichen Erfolg

2 er AnnoncenAbonnement monatlich 50 Pfennig frei ins Haus
durch die Poſt pro Vierteljahr Mark 1,50 exel Beſtellgeld

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von ſämnttlichen Poſtanſtalten Landbriefträgernunſerem Austrägerperſonal unſeren lialen und Stadt eben Große Uiricſträße 37 früher 36 und Zinksgarten

ſtraße 13 früher a entgegengenommen

Eine wundervolle Arbeit muß einen Haufen Geld ge
koſtet haben Wahrſcheinlich hat die Comteſſe noch gauze
Schränke voll davon Ich hörte heute Morgen wie der

Der Chevalier von Fhenere
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter Hausinſpektors einigen vondden Dienern wegen dieſes Tiſch
KFortſetzung Nachdrua derboten zeugs gehörigedie Köpfe wuſch

WMargarethe I Sieg ſagen 5Nun ja Margarethe das ſt nämlich dert Vorname ders Mann war ganz außer ſich ich glaube die
7 v der Fürſtin Ehe der alte Platoff vor iht auf die Kniee Ti thwäſche war nicht rechtzeitig eingetroffen

et fiel und ihr ſeinen Heirathsautrag machte war ſie ein Fräu Was iſt dieſer Hausinſpektor für ſein Menſch
bitte lein re v Briau Da fragen Sie mich zubviel lieber Chevalier ein
t e ſagte Schomberg Dieſe Servietten hatten Deutſcher wenn ich nicht ixxe Jetzt aber geſtatten Sie7 ein a nud d ſches Muſter wohl daß ich wieder in den Garten gehe ich bemerke da
e J ich hatte ſo hübſches Tiſchzeug bisher auch noch nämlich einen Sonüenſchiru Sie verſtehen mich

2 Uhr ch geſehen Er eilte mit langen Schritten durch die Glasthür ins
Sreg und Schomberg war nunmehr wieder allein im Zimmer

Der grübelnde Ausdruck kehrte auf ſein Geſicht zurück
Er nahm dies Serviette zur Hand die Beresford wiederet Lus der Stadt gekommen wie ich zufällig hörte auf den Tiſch geworfen hatte und unterwarf dieſelbe einer

Aha ich verſtehe Deswegen ſcheint auch jeder ſeine S Beſichtigung Außer der wundervollen Arbeit und
Serhieite als Andenken zu behalten ein Wappen der Sapuſchkins fand ſich a uichts Be

Eine Tiſchſerbiette als Andenken Das wäre ja eine merkenswerthes an w n ſeidenen röllige Sitte Aber Sie können recht haben und nun wird Merkwürdig n chomberg zu ſich ſelber während
r auch klar die bläulichen An ten ver duftenden Cigarre ſein Haupt

Was wird Jhueu klar I umkräuſelten Samagroff Platoff und auch deſſen WeibMargarethe ſagte mir vorhin daß ich ein von gargon haben ſämmtlich eine dieſer Servietten auf dieſe oder jene
1 d daß ich ihr hente ganz beſonders gefiele z ſie wolle Weiſe an ſich genommen und ſchließlich eingeſteckt meiner
daher auchihre Serviette als eine gage dal r wäs Erfahrung nach aber iſt es hier in Rußland ebenſowenig

h ſoviel wie ein Liebeszeichen heißt zur Erinnernig an wie in anderen Ländern Sitte das Tiſchzeug des Hauſes

dieſen Tag ſchenken in welchem man zu Gaſte iſt nitzunehmen
aben Sie das Ding bereits vder war es nur ſo ein Eine an dem nächſten Fenſter erſcheinende Geſtalt unter

Ein V natürlich die Verheißung einer Be
nuug fi gutes Betragen Es ſind auch wirki wahre Kabitetſticchen fagte Beresford i an er eine

auf dem MRebentiſche liegende Serviette in die Hand nahm

Nicht Sie waren doch geſtern ſchon hier
Jäbohl Geſtern aber war die Tiſchwäſche von der
lichen weißen Sorte Dieſes bunte Zeng iſt heute

zu ſeinem Erſtaunen den Kammerdiener des Fürſten Ment
fhiefte den er v in der Begleitung desſelben geſehen hatte

R Geſſcht es Mannes trug den echten altruſſiſchenTyp es u breit kräftig ehrlich aber zugleich auch

892
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für Halle und de Sahſtkeis
4 Jahrgang

Für die geſammte Redaktton verantwortlich
milhelm TeskeAdolf indeiſen Jnferatenthell
eide in Halle a SRedaktion Zinkagartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechunde 5 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kütſchbach in Halle a S

Telephon Nr 312
r m

Perbrpeitun ges be z zärk Stadt Galle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saglkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Onerfurt Weißſzeufels ferner andere zahlreiche Orke der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen e h
ab

Zur Refarm des Börſenweſens
Halle 28 DecemberEin Ruf der Entrüſtung ging durch das ganze deutſche Reich

als vor einem Jahre die von ſo großen Vertrauensbrüchen be
gleiteten großen und kleinen Bankkrachs ins Leben traten Von
allen Seiten ſoweit ſie nicht direkt ſich zu denſelben Geſchäfts
grundſätzen bekannten denen die bekannte Gallerie von Bank
ſchwindlern gehuldigt wurden ſtürmiſch Reformen und Geſetzes
be ſtimmungen verlangt die geeignet waren das in ſolchen Bank
und Geldangelegenheiten unerfahrene Publikum zu ſchützen Man
e ja zu daß die leider ſo bedeutende Spielwuth eines erheblichen

heils des Publikums mit dazu beigetragen habe die Opfer der
Bankſchwindl ler zu vermehren und die Verluſte zu erhöhen aber es
würden doch auch ſo viele Fälle bekaunt in welchen die ehrlichſten
ünd ſolideſten Leute um ihre Erſparmiſſe betrogen worden waren
daß der Ruf nach einer Reform der Börfengeſetzgebung durchaus

berechtigt und wohlbegründet war Die Reichsregierung wollte
micht unter dem Eindruck der erſten und ſtürmiſchen Entrüſtung
dem Reichstage einen Geſetzentwürf unterbreiten welcher das Gee
wünſchterin Form von ſcharfen Beſtimmungen brachte ſie hielt es
für angemeſſener klar zu ſtellen wie die Verhältniſſe anf dem ein
ſchlägigen Gebiete liegen und nach den Reſultaten dann geſetzliche

brach ſeinen Gedankengang Er ſchaute auf ünd erkannte

Maßnahmen zu treffen Eine Reichskonumiſſion wurde niedergeſetzt
welche in einer größeren Zahl von Sitzungen eine Anzahl von
Sachverſtändigen nud Intereſſenten aus allen Kreifen vernahm
Anfänglich wurde in den Börſenzeitnugen mit großer Gefliſſent

lichkeit underegem Eifer die Nachricht verbreitet daß die Erhebungen
dieſer Reichskommiſſion nichts Bedenkliches oder Belaſtendes für
das Börſenweſen ergeben würden Man wiſſe ja allerdings daß
einzelne unwürdige Perſonen das Vertrauen ihrer Kunden ſchnöde
getäuſcht hätten im Uebrigen ſtehe aber Alles vorzüglich und es
ſei keinerlei Aenderung geboten Nun iſt doch aber klar daß da
wo Dampf auffſteigt quch ein Feuer ſein muß und die vore Kheedaet ließen daß Mehreres nicht
ſtimmte als ſich gerade in dieſen Speziglfällen gezeigt Schlimme
Geſchichten wurden an das Tageslicht gezogeu aber nicht minder
ſchlimme blieben vielleicht durch Zufall oder in Folge eines ſchlauen
Kniffes verborgen So konnten denn jene Verſicherungen keineswegs
beruhigen und die Forderung nach einer gründlichen Reviſion der
hier in Betracht kommenden Beſtimmungen und nach einer Ver
ſchärfnug der Strafen für ſolche groben Vertranensbrüche wurde
von Neuem mit aller Eutſchiedenheit und mit allem Nachdruck er
hoben

Die Vernehmungen vor der Reichskommiſſion uahmen denn
auch unn bald einen anderen Charatter an Die vollſtändige
Härmloſigkeit der Börſenmänner gegenüber ihren Kunden wie ſie
behauptet worden war konnte nicht aufrecht erhalten werden Jm
Gegentheil wurde durch Zeugenaueſagen feſtgeſtellt daß gerade au
rüchige und wenig Vertrauen verdienende Elemente es am beſten
verſtanden hatten das unerfahrene Publikum zu gewinnen indem
ſie ihnen hohen Verdienſt in Ausſicht ſtellten Daß bei den be
kannten mißlichen Zeiten ſo Mancher wünſcht ſeine Einnahmen zu
erhöhen und deshalb beſtrebt iſt ſeine Gelder gewinnbrinugend an
zulegen iſt erklärlich aber nicht erklärlich iſt das Verhalten eines
Sachverſtändigen und als ſolcher muß doch jeder Börſenmann für
diejenigen Geſchäfte gelten zu welchen er ſeine Kunden veranlaßt

tieftraurig Er kam zur Thür herein blickte ſuchend in dem
weiten Gemache umher und gewahrte nun auch den Chevalier
den er dem Anſehen nach auch wohl kennen mochte

Jch bitte Euer Gnaden um Verzeihung murmelte er
erſchrocken Jch kam um das Theegeſchirr zu beſeitigen

Dann laß Dich durch mich nicht ſtören ſagte Schom
berg dem es auffiel Daß Mentſchikoffs Diener hier eine
Arbeit verrichtete die Oras Leuten zukam Er beobachtete
den Mann ſcharf und bemerkte daß derſelbe beim Zuſammen
räumen des Theegeſchirrs eine Serviette in die Bruſt ſeines
RNockes ſchob und dieſelbe dann mit hinausnahm

Durch dieſen Umſtand wurde das Jntereſſe welches ihm
die Servietten bisher ſchon eingeflößt hatten noch verzehufacht und wiederum veſdachtete er die ſeinige mit der aller

größten Genauigkeit er mochte ſie aber halten und wenden
wie er wollte es war nichts Außergewöhuliches daran zu
entdecken

gIch wollte ich hätte ein Mikroſkop murmelte er
Jetzt kam Waſſiliſſa haſtig herein ſie griff nach einer der

Servietten undeltef damit wieder hinaus
Er rief ihr nach allein ſie achtete garnicht darauf und

als er aufſprang um ſie einzuhvlen da warf ſie ihm einen
verächtlichen Blick zu und verſchwand um eine Ecke Er
blieb ſtehe und griff ſich an die Stirne

Alſo auch Waſſiliſſa ſcheint ſich ein Andenken an dieſen
denkwürdigen Tag ſichern zu wollen

Ein Blick anf die umherſtehenden Tiſche ſagte ihm daß
ſeine Serviette jetzt nur noch die einzige im Zimmer ſei und
da er jetzt wiederum jemand auf den Eingang zukommen
ſah ſchob er dieſelbe ſchnell in die Taſche und ſetzte ſich
wieder in ſeinen Seſſel um abzuwarten was ſich nun er
eignen würde Gleich darauf trat ein Mann herein aus
deſſen Kleidung und Gebähren hervorging daß er hier eine
Art von Autoritätsperſon ſei



Donnerstag
der rinnen Mann mit etntgen tauſend Thalern Erſvarmſſen zuan Fn bei weichen den Kund alen es
gäwinnen aber auch Alles t a ür die Herrnla iſt t WGeſchäften hingegen hohe Kidn
vielleicht manche Mark Hüuerthüryerdieunſt und darnn teben darauf Man i Klote hie ſegte ine gihe
Lente auf ſolche Geſchäfte ein Damit wird der weicher ſie dazu
verleitet abſolut nicht entſchuldigt Es iſt ſchon geſagt da
Privatperſonen in ſolchen Dingen entſetzlich nnerfähren ſind un
eben deshalb dem Börſenmmme ein ſo oweitgehendes Verteraiie
ſchenken welches dieſer unter ſolchen Umſtänden an allerwenigſter
mißbrauchen ſolltez nnd daun werden Bedenken welche in dKunden äuftänche von dem verſchmitzten KGgfchafteann tn

dürch die Aufführung von ein baar Perſonen mit großen Namen
welche angeblich ganz genau dasſelbe Geſchäft machten beſeitigt Dieſe
Praxis iſt für die kleinen Geldbrſitzer die ſchlimmſte der vffene
Betrug wie er bei den Bankkrachs ſich breit machte iſt nicht ſo
häufig und die laufende Schädigung nicht ſo groß wie
durch Betreibung ſolcher Spekulationegeſchäfte Daß in dieſer

Beſte 7

ion und

h idälich
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Jahren als geſundheitsd nene ten Geheim

berall ain der Grenze bekünnt

Der Magdebl Zig wird gemeldec An den höchſtenStellen wie in den leitenden Kreiſen herſſcht tiefe Ver
ſtimmung über das Treiben der Antiſemiten und mehr noch
darüber daß die konſervaitve Partei ſich von den Antiſemſten hat
ins Schleppian a käſſen Das Gebohren der konſervattven

eſe

Militärderwaltung ſchon ſeit mehreren
ſchädlich verboten Dieſeſpekulation den Maſſen auflegt knun hente ſich an Wucht mit t

niß geweſen ſöndern wormallcher Reichsſtener gut und gern iteſſen
Der deutſche Reichstag iſt in der laufenden Seſſion

nifangp zu r
Päarlamentskampagne uſcht mehra ſo lanne v den

die Gebühr belaſtet und es wird nicht leicht ſein och
reiche Frage der Nefotin des Börſenweſens och inledigen t was in dieſer

muß danu in der
die ganze Sache nicht am Ende einſchlafen ſoll Es iſt unbedingt Blätter denen dieſe Dhätſache geiſchit bekannt iſt darf darüberbin daß auf dieſem Gebiete die Zügel ſtraffer Wügezogen nicht täuſchen Die Heftigkel ihrer Sprache in eutheil unr
werden udthig zum Schutze einer ſoliden Giſchäſtoſhächhteit eine Beſtätianng dafür Der jeht ſo vielfach erdritte Fall
öthig zum e des Narionalwohlſtandes nöthig zut Wieder Löwen wird wie wir mit Beſiſminihelt nielden können im Reichs

ſage ernent zur Erörternng kommen In welcher Forin das ge
ſchehen ſoll iſt angenblicklich uoch Gegenſtand d Verhäudlung
Augenſcheiulich will die Meichsregierung auch in dieſer Beziehnng
über ihre zu der Frage ſich ansſprechen und Klärheit
ſchaffen Ob der Ausgang dieſer urd wünſcheußwerthen Klärunga in Apregen wird heint nach

belebung nd Hebung des Verirauens in Volke We ten
ans den Mißſtändei an der 5 ſehme die autiſemitiſch

eivegung einen gute Theil iüter Nahrung und da der hervor
ragende Theil der Elemente der Börſe dem Jndenthum angehört

o ſind die Folgen erklärlich Das Börſentreibem iſt nicht gleich
edentend mit Handel und Verkehr es diente unr dieſem und muß

darum ſich auch in feſten Grenzen bewegen n
22222 2

den Beſtrebungen der An un win
bisher vorliegenden Anzeichen wenigſtens ſehr fragkt

Beziehnng auch nach dem Bänkkrach vom vorigen Jahte
noch tolle Sachen a paſſiren iſt durch die Vernehmung vor der
Reichskommiſſion zur Genüge nachgewieſen

Die Koömmiſſion welche ſich auch mit den mancherlei Miß
ſtänden an der Prpduktenbörſe und namentlich mit dem unbedingt
verwerflichen Differenzhandel in nothwendigen Lebensmitteln und
Conſnmartikeln beſchäftigt hat hat dann ihre Sitzungen vertagt
um die Ergebuiſſe der Erhebnmigen zuſammenzufaſſen und ſeither
hat man nichts weiter davon gehört was denn nun eigentlich zur
Bekämpfung der Mißſtände und Unzuträglichkeiten an der Fonds
hörſe und an der Prodnktenbörſe geſchehen ſoll Ganz gewiß ſoll
man von einer überhaſteten Geſetzfabrikation die im Urbereifer
mehr ſchadet als nützt abſehen aber es wäre bedauerlich wenn
die Sache auf die lange Bank geſchoben werden oder gar ein
ſchlafen ſollte Wenn die antiſemitiſche Bewetane in der letzten
Zeit ſo ganz erheblich zugenommen hat ſo iſt ein guter Theil
dieſer Zuahme ans unſauberen Börſengeſchichten zu erklären und
darum iſtes durchaus falſch hier vor einem kräftigen Etuſchreiten
zurückzuſcheuen Unreellität bleibt Unreellität und Schwindel bleibt
Schwindel gleichvieh ob er mit Tauſendmarktſcheinen verhrämt iſt
oder nicht Es heißt aber ſeit der Vertagnug der Reichskommiſſion
n den Börſenorganen ſchon wieder in ſo ängſtlichem Tone als

folle die Welt nutergehen man dürfe nicht zu weit gehen ſonſt
würden Handel und Wandel die ſchön ohnehin viel zu leiden
haben noch weit mehr beeinträchtigt werden als ſie es heute
ſchon ſind Das heißt mit anderen Worten Es darf gar nichts
geſcheten ſonſt geht Alles ſchiefl Das iſt einfach Thorheitl Die
Gifchäſte die hier in Frage kommen und die derroffen werden
ſollen billigt kein vreeller Bankier unild wenn ſie vernichtet werden
ſo iſt es nur um ſo beſſer
Handels und Verkehrs auf dem Gedeihen von ſolchen Geſchäften
hernhte dann wäre es traurig um uns beſtellt Es ſtazu ver
werfen wenn ein kaufmänniſcher Betrieb polizellicher Kontrolle
unterſtellt werden ſoll ohne daß ein Grund hierfür vorhanden iſt

Wenn die Enkwicklung nnſferes

olitiſche Ieberſicht
Dentſches Reich Die Regierung hat das für die nen zu bildende Majorität

ansgearbeitete Programm durchberathen und einſtimmig acceptirtBerlin 27 December Hofnachrichten Während der D 4Der Liuken ſoll die Unantaſtbarkeit der Verfaſſung garantirt nnd
heutigen Vormittagſtunden arbeitete der Kaifer zunächſt allein die Zuſicherung der Nichtſchmälerung des Veſitſtandes der Deutſchen

ind nahm ſodann von 11 Uhr ab die Märne Vorträge entgegen gegeben werden S
Am nächſten Freitag Nachmittag wird die kaiſerliche Familie von Budapeſt 27 December Es iſt ſchon wieder ein Konflikt

Nee Palnis zum Winterunfenthalte wach dem tteſtgen königtiehen ausgebröchen In Goedbellve ſt das magyariſche Ele
Schloſſe überſtedeln Mit dieſein Tage wird dann auch das ge mee n meitin hellem Anfruhr Es verlautet ämlich daß der
ſmune Ken m n e meldet e Je alcht Oberlägeriteiſrer bei den kaiſerlichen Jagden getegentlich eines
ausgeſchloſſen daß der Großfürſt Throußfolger in n G ſpräches deu Ausdruck Saunmagygreun gebraucht habe

h Man ſpiicht von einer bevorſtchenden Interpellation deswegen im
ganz Ferner Zeit dem Berliner S einen Beſuch abſtattet d und von anderen Rekrimingtionen Juzwifchen iſt die
Wo e en e ngsfeierltchkeiten und zum Verpachtung eines Theiles der kaiſerlichen Jagden

eburtstage Kaiſer Wilhelms ſeine r h n ug Fürſt Bieonm a r m y t du Schweizehe e ern 27 Decker Det Zollkriegabe ſetner Memoitren in s Eindetnehmen geſetzt baben Der r u75C ehe n e e d land Gr ie 73 uns Frakret d wird von I Jannar a
laſſen wollen weil er fürchte d e Polizei feine Doknmente bei en hat i geht die aügedem Drucker oder die Regierung das Buch bein Erſcheinen de en n in We e d
e en würde Sehr glaubhaft klütgt die Nachricht ſiſchen Erzeugniſſe viekniehr r de

e e beligen Die bisher in vielen Kreffen der Schweiz vorDer Präſidentedes vraußtſchen Abgeordneten ſten eufreitidttaje Geſfthnig ſhwüdet uterklich u
hauſes hat im neuen Jahre die nächſte Sihnng anf den der Zwiſchefall auch don politiſcher Bederunig
10 Janngr 12 e n t Am n Sag nimnit Jiduſt Vant vinbene labrkunntlich auch der drutſche Reichétag ſeine Arheiten wieder auf

Dem Reichstage ſind während der Friertage nicht
weniger als drei Geſetzentiwürfe zugegangen das Gefetz betreffend
die Abzählkungsgeſchäfte das Geſetz betreffend die Ergänzung
der Beſtinimnungen des Wuchergeſetzes und ein Geſetz betriffs
der Begründung der Reviſion in bürgerlichen Rechts

227 OeſterreichUngarn er
Wien 27 December Die offiz

ungen offenen Widerſtand entgegengeſetzt hat werden
Spanien und Italien dasſelbe thun Die Franzoſen bekommen
alſo gleich ein Viertel Dugend Zöllkrie
ihre Induſtrie ſchwer ſchädigen werden

Noch weniger zu billigen iſt es aber wenn nuſolide Geſchäfts
praktiken welche zugleich den Nationalwohlſtand bedrohen unr
deshalb nicht bekämpft werden ſollen weil es ſich dabei um die

Dieſelben Angſtſtimmen er
der Börſen

Börſe und die Geldgeſchäſte handelt
heben ſich wenn es ſich um ergiebige Beſteuerun
gefchäfte haudelt Als ob dieſe Kleinigkeiten in Betracht kämen
gegenüber den Sunmmen welche für Tantièmen c ausgegeben
werden

Beſonders mißlich haben ſich auch die Zuſtände au der Pro
dnktenbörſe geſtaltet wüd die Landwirthſchaft glaubt allen Grund
zu haben über Preismachereien zu klagen Daß hier nicht Alles

re iſt hat ſich im Vorjahre gezeigt wo eine Berliner Koru
rma die bis dahin kaum bekannt geweſen war im Hand umdrehen

einige Millionen beſchafft hatte für ihre eigene Taſche Dieſe
Thatſache ſteht feſt und iſt allgemein bekannt
nnd die Kornſpeknlation treten in grellen Einzelheiten nicht immer
ſo deutlich in die Erſcheinung wie Geldwucher und Geldſpeknlation
aber der Schaden welchen ſie verurſachen iſt viel ſchlimmer Es
wird ſchwer ſein dem Treiben an der Produktenbörſe bis in alle
ſeine Einzelheiten hinein zu folgen und jeder Landwirth wird be
reitwillig einräumen daß es neben wenig ſoliden Vertretern des
Getreidegeſchäſftes auch recht viele ſolide giebt Aber ein Malhbeur
für den Geſchäftsverkehr iſt micht zu leng nen die Vörſe glkefcht
einem Hahn im Winde und ihre Beeinfliſſſung iſt für energiſche
das will ſagen rückſichtsloſe Geſchäftsleute unendlich keicht Die
Zuſtände im Vorjahre welche miter dem Auftreten der vorerwähnten
Firma ſich darboten haben das bewieſen Es iſt eine Zwiſchen
ſtelle und ein Markivlatz zur Belebung von Haudel und Wandel
zur Feſtſtellung von Prris Nachfrage und Angebot erforderlich
aber es iſt auch ſelbſtverſtändlich daß dies Juſtitnt im Dienſt der
Geſammtheit und der Oeffentlichkeit ſteht und nicht im Dienſte
von Privatintereſſen Einzeiner oder eines gewiſſen Ringes deren
Beſtreben darauf gerichtet iſt ſich Millionen zu gewimen welche

Nm Vergebung ſagte derſelbe als er Schombergs an
ſichtig wurde Jch wollte nicht ſtören gber die Diener
ſchaft iſt ein ſo läſſiges Volk daß man ſie fortwährend
unter Kontrolle haben muß

Bei dieſen Worten wanderten
fuchend über das ganze Zimnier

Halten Sie mir noch eine Frage zugute mein Herr
wendete er ſich dann wieder an den Chevalier haben Sie
vielleicht noch kürzlich eine von den bunten Servietten hier
geſehen

Neiu entgegnete Schoniberg mit gleichgiltiger Miene
ſeine Cigarre rauchend

Seltſam murmelte der Mann Die Servietten ſind
ſehr koſtbar ſie gehören zum Brantſchatz meiner gnädigſten
Gräfin Fünf davon ſind wieder abgeliefert worden und
nun fehlt noch eine an dem halben Dutzend

Er durchſuchte das Zimmer noch einmal und ginmit unrnhigem Geſicht und offenbar in ängſtlicher Beſorant

aus dem Zimmer
Der Kerl hat gelogen ſagte ſich Schomberg Fünf

e eiten ſollen zurückgegeben fein und die ſechſte ſoll noch
ehlen n

Eim plötzlich ſein Gehirn durchleuchtender Gedanke ließ
ihn faſt erſtarren Er erinnerte ſich daß die nihiliſtiſchen
Geheimbünde oder Zirkel wie ſie ſich naunken iwit wenigen
Ausnahmen ſtets aus ſechs Perſonen zu beſtehen pflegten
weil durch eine ſo kleine Gruppenbildung die Sicherheit des
Ganzen am wenigſten in Gefahr kommen konnte Jeder
Nihiliſt durfte in nicht mehr als zweier folcher girkeln die
Mitgliedſchaft erwerben auf dieſe Weiſe wurde die Ver
bindung der Zirkel unter einander hergeſtellt und dennvch

war rn er nicht in der Lage eunmittelbaren Geſioſſen im gapzeu alſo dem Verderben zu überliefern lein Nihiliſten
nach Tauſenden zählen wo in

9 n
8

t

ſeine Augen raſtlos und

dann

d 4441 a 8

Der Kornwucher

ſtreitigkeiten
Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht heute neuer

dings einen anſcheinend offiziöſen Artikelzu Gunſten der
Militärvorlage der mit den Worten ſchließt Wir ver
mögen deshalb nicht zuzugeden daß die Regierung wegen des
Zeitpunktes zu welchem ſie den Geſetzentwurf einbrachte einen
Vorwurf verdient wir meinen vielmehr ſie würde durch Zögern
eine ſchwere Verantwortung auf ſich geladen haben Gewiniſen
die verbündeten Regierungen wie dies thatſächlich der e iſt
die Ueberzeugung daß die Exiſtenz des Deutſchen Reiches
auf dem Spiele ſteht dann würden ſie gewiſſenlos gehqndelt
haben wenn ſie ſich durch irgend eine Rückſicht hälten abhalten
laſſen diefenigen Mäß nahmen beim Reichetag zu beantragen
welche die Sicherheit des Vaterlandes forderte

Als ans der Zahl der Stenerprojekte welche
dem Reichstage in Form der bekannten Vorlagen eipfohlen werden
ſollten der Tabak ausſchied hat vielfach verlantet dieſes Er
gebniß ſei dem bayeriſchen Finanzutiniſter zu verdanken Ob dieſe

Italien
Nobelgarden änßerte der Papſt heute zum
Kominandeur des Korps der Tag werde
Rodelgardetn den
Roms geleitet werden Die
punktes ſei jedoch Gottes Geheimn e 97

Die Veteranenvpereine leiten eine Agitation ein für
die Ueberführung der auſ Caprera ruhenden Gebeine Gartbaldis
nach dem Pantheon in Rom

Frankreich

Mit

wird aber aus guter Quelle verſichert daß die bayeriſche Regierung
ad dem Plaue einer Tabakfabrikatſteuer näher ge
treten ſei 4

Vom Kriegsminiſter iſt der A N K zufolge
gegen den im Ahlwardt Prozeß vielgenaunten Oberſtlientenant
a D Kühne eine ehrengerichtliche Unterſuchung wegenſeiites Benehntens in der Löwe ſchen Angelegenheit Augeleltet

worden

Von der kaiſerlichen Forſtver waltung in
Elſaß Lothringen wird beſtätigt daß aus ihren Beſtänden
das Holz für Boulangers Kriegsbargcken an der dentfchen
Grenze geliefert worden iſt Die Mehrzahl dieſer Baräcken welche
Frankreich eine koloſſale Summe Geldes gekoſtet haben iſt übrigens
nnbenützt verfault Jhre Belegung iſt von der franzöſiſchen

Sechs murmelte er vor ſich hin echs
Und wiederum zog er die Serviette hervor und zum

dritten Male ſuchte er vergeblich na neu Merkzeichen
an derſelben Rathlos ließ er ſie auf ſeinen Schooß ſinken
um wieder zu überlegen as Geſicht und das Aenßere des
Maunes der ſoeben im Zimmer geweſen war hatten ihn
eigenthümlich berührt Es war ihm als müſſe eine alte
Bekanntſchaft in ſeiner Erinnerung wieder auftauchen allein
er bemühte ſich vergeblich einen greifbaren Auhaltspunkt zu
gewinnen Der Mann konnte kein anderer ſein als der
Hausinſpektor der Comteſſe Lapuſchkin von dem Beresford
vorhin geſprochen hatte Was aber konnten dieſe ver
wünſchten Servietten dann eigentlich mit dem Geſchick der
Geliebten und ſo auch mit dem ſeinen zu thun haben Er
ſtöhnte laut auf O nur einen Fingerzeig uur einen
einzigen kleinen Fiugerzeig

auſtehenden
einen Bericht üher die Unterredung eines Jonrnaliſten mit An

der Gegenſtand eines Ver
nicht ferugeſtanden habe

Groſßbritannten

e

Das durch das Loos
Mitglied wird re
ſodann das Urt
exleiden die auf den Ungehörſam geſetzt iſt

chtzeitig er

bereit ſein einen
rechte Strafe hundertfach verdient hat

Dus National Komité
Er hatte ſoeben da

leiſen ſchleichenden Tritt dicht hinter ſich vernahm
erum und ſah ſich einem Manne gege
beneun Meſſer herangeſchlichen war unverkennbar in der

Abſicht ihn von hinten niederzuſtechen z
Mit der blißſchuellen Gewandtheit und Geiſtesgegeuwart

Und jetzt kam dem gequälten Manne eine jener Zufällig iſe rkeiten zu Hilfe die ſo oft ſchon im Stande geweſen ſind L n rn rn wer n teine vollſtändige Umwälzung in dem Leben wid den Geſchick ſobeten Arm des Menchlers und r e Handgelenk des
Sues Menſchen zu perurſachen Die heiße Aſche der Cigarre ſelben eine ſolche Stid a el ab Meſſer Zu Boden fiel
die er noch immer unbewußt zwiſchen den Zähnen hielt ſtel
hernieder anf das ſeidene Gewebe das guf ſeinen Knieen
lag und das ihn vor ein ſo dunkles Räthſet geſtellt hatte
Er ſchürtelte die Aſche auf die Erde dann aber ſtieß er
einen Ruf der Freude ans denn unter der heißen Aſche

war ein Schriftzeichen ein Buchſtabe anf dem Gewebe zu
tage getreten nur ein kleiner winziger Buchſtabe
aber das Geheimniß war jetzt ſein Auf jeder dieſer Ser
vietten befand ſich eine Mittheilung in chemiſcher Tinte die

nur W t von Hitze ſichtbhar wurde
Im nächſten Augenblicke kniete er vor dem Kamin undjſebte die Serviette der von den n en

aufſtrahlenden Gluth aus Jm Nu bedeckte ſich dasgelbliche Gewebe mit deutlicher Schrift e
a x trat von Kein gurich und las

l

und der Ertappte einen unterdrjickten Schmerzensſchrei augſtieß

Der Bruch eines Handwurzelknöchens iſt in der Re
nicht gauz ſchmerzlos mein wordluſtiger Freund

mit kühlen Spott o terin J u

Mann deſſen Anblick voUnd jetzt gerkannte er den

Der Hausluſpektor der
als der Chemiker aus der
Sawetzky den er zul
geſehen und geſpr

ue de Manbeuge Hermann
etzt in dem Gefängniſſe voll Mazas
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Zöllen zu
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Die deutſche

tie wird 9om bAlbbruch der handeispolitiſchen Vezb hungen
zwiſchen Frankreich und a der Schweiz nnſtreitig große Vortheile
haben Nachdem nunmehr die Schweiz den n r 5

wohl

ge mit einein Male welche

Rom 7 December Bei dem Gratulationsempfang der
ürſten Altiert dem

cher kommen wo die
apſt wieder durch die Straßen

i Wer Beſtimmung des Zeit

Paris 27 December Nachdem die Feiertage in Ruhe ver
laufen Fegen ſich jetzt wieder von Neuem die Senſationsgerüchte

ler Beſtinmntheit wird behanptet daß Aemderwugen im
Miniſterinmebevorſtehen Der Figaro metdet der Bericht

Behauptung zutreffen iſt mag dahingeſtellt bleiben gegenwärtig Bronardels über den Tod Reinachs werde bekünden daß
Neinach durch Gift geſtorben das ſieben bis acht Stunden vor
dem Tode in den Körper gelangte das heißt wohl daß er ſich
nicht vergiftet häbe ſondern vergiftet worden ſei darum würden
die Anwälte der in dem Panama Skandal Angeklagten zurz Ver
vollſtändignug der Unterſuchung die Vertagnng des zum 10 Januar

rmins beantragen Der Figaro bringt ferner

drieux welcher erklärte Cornelius Herz ſel vor zwel Jahren
giſtungsverſuchs geweſen dem Reinach

London 27 Deceniber In Dublimn herrſcht fortgeſetzt

r Strafvollſtrechung beſtimuite
hreit wer derſelbe iſt z es hat
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Ein zweiter Zirkel iſt benachrichtigt worden und wird t
eüſchen beſeitigen zu helfen der die ge



n e v Das Verbrechen ansgedrückt Manr ein t dex Feinde Jrlands das dazu angrihan5 di e ne der Nalion zu zerirümmern Die ürheberſchaft

des Verbrechens wird allgemein den iriſchen Anarchiſten zu
geſchrieben die auch die Marde im Phönixpark im Jahre 1882

Donnerstag
wachte während ſeines Dienſſes die Wahrnehmng daß ſich bein
Tore eines Güterzuges auf dem hieſigen Bahnhofe der hintere
Theil eines mit Langholz beladenen Wagens von dem vorderen Theile
trennte z ſammi en ine auf dein Geleiſe der Streckeſtehen Als d Blu dem ſich entfernenden Train nachlief

heits
heim

chſten

Ver

Nach wenigen Tat gen fing der Arm an anzuſchwellen und alle Symp
nung zu zeigen Die Gefahr für das Leben d45 b ine k Ken Ueberführung

vielleicht der

Das Feſt de perlicher

Der Nachdus unetet OriginalzSokal Berichte iſt nur mit Ontllengangade beſah

Halle 28 December
C e de e Laut Maldung des Reichsanzeiger

dem Direktor des r hu Betriebsaujt alleS Kefſſel der Kann als nende
ndes nahm

deſſelben in di

Arm amputitt
Vitterfeld 27 Derember

jeidet

jorität er goldene34Hochzeit begingen geſtern in ſt ind geiſtigt e i t n An Nüſtigkeit und r e Herr Amtmann Viktot Kihe a
tſchen b e ſchihäche 6 Hirnge chwunlſt n edlen 5 chirnrer Ritter pp früherer Gutsherr auf Neuhaus bei Delt hund Alt Schloß bei Bitterfeld jetzt hier wohnhaft mit ſeinerelbſtmord 3 Abzehrung 1 1 Gehin hen nneig 2
doönftikt p i Na intotarib nes Rückenmheksentzündnng u n n e n e n neMa c und Lungeucggündung H Lungenentzündunm s gEle daß e in gaben n Be Hfal i Sache von und Fern zeugten von der rohe und Achtung derenſaß der e e gis ver z runglückung u virinken 1 ſich de Yibetvaar allgemein erfretn Die i war übrigens die
ch eines dritte in der Familie Schirmer der Vater und Gebot des Jubilarshabe endet a in n d n 8 b eben Odett e ner keierten ebenfälls in in Neuhaus zur Zeit die goldene Hochzei i

gen im Aufenthalt der Reiſenden in den Wärſeränmen der Tuniſt die8 Bahndöfe Noch 9 15 der mit dem U ganuar 1893 in Kraft
u Zuge a ung iſt den mit durchgehender Fühtkarte ver

ſehene ſenden der Aufenthalt in dem Warteraum des Bahnhofs
bis zum Abgang des nächſt en Zuges geſtattet in der Zeit

Standrsanitliche Nachrichten

Halle
z von 11 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens jedoch nur ſoweit d Warte er n Det 8 münn elminechweiz denn während dieſer Zeit u n ſein muß Die Unzutzäge Oberdoria und s n de 9 d de und Vitt im Fyler
nachdem lichkehen die für e Krine Rei durch den Zivang der Räumung Etzeſſchießungen
gelegten des Warteraums rade während der Nachtſtunden entſtehen laſſen es 97 Dergnkrr Z e anz erer und Matze Amthorallge I wünſchenswerth er e von de vorerwähnten Ausnahniebeſtinmung i und Magdeb e ſſer Max Dietz und Marie

franzö in thumlichſt geringen Umfa z Gebrauch zu machen Der Miniſter r e a 85 et e rer Rudolf 4 undzüen zu der Arbeiten daher die königlichen r r ma Rolle S di d et Der m er Edmund
üidee mittel Verfügune n December d J ve zieht n eine Wo nen und Eliſabeth cann Geiſtſtraße Aue elniſtraße 21
n n Prüfung der Verhätiniſſe v ln Bezir re u 7 e r W Uebel un nen ger Uehitse
h v m mindeſten für die a geren e r on et es anlinie zur anderen entſprechende Andrdn u enddungen denen die Weiterteiſe an dem Ag 9 e i a älllng a S she edh Weg S 8 t S

zortheile I unmöglich gemacht wird iſt bis zum Abha des chſt m Zuges der alberg Dem Kaufmann d Freyta re Ztiedrich
Forder Aufenthalt in dem Warteraum ſtets zu geſtalten rwin Reinhold Bruno Leipzigerſtraße i08 Dem Kaufmannwohl Elue ernſte Mahnung Gewiß iſt es eine ſchöne Sitte ſeine a orte eine T Chriſtine e rng ad ehurgerhrahe 343
t Freunde zum neuen Jahre mit einem Glück und egenswunſche zu ein Handarbeiter Daniel Schöntvitz ein S Paul Diemiß Dem Schmied

on grüßen und ihnen eine hübſche Karte zu ſenden dagegengiſt es eine Franz Gölicke ein S e Paul Krukenbergſttahe l Dem Eiſen
welche e G einl t K ten voll u ſl th W d Bi d ſchi c J dreher Wilhelm Allewelt eine T Klara Martha Elſa Berlinerſtraße 5d S

emeinheit Karten voll Unflath in Wort und Büd zu ſchicken Jn Dem Bergmann Auguſt Aſch ein S Friedrich Paul Schützengaſſe 16
den Händen von Schulkindern kann man nachher ſolche Schmußkarten Dem Stadtbahnkutſcher Max Göhre eine T Minng Martha Albrechtſtraße 5
M antreffen häufig werden ſie eh u Mädchen zugeſchickt und die Dem Dreher Emil Voni ein S Otto Emil Mar Lindenſuate es

t Frechheit der Abſender hält vieſe tücke noch für einen Witz Wir Dem Maler Otto Brand ein S Wladimit Otto e Steinweg 52
gang der möchten deshalb Jedermann und insbeſondere junge Männer dringend J Dem germei t Rudolph Matte eine T Anng Emma Jda Klara z Zwinger
r dem und ernſtlich bitten und ermahnen ein ſolches Treiben das eines ge la m h Martini ein S iric ttoM bildeten Menſchen durchaus unwürdig iſt nicht nun ſelbſt zu unterlaſſen j ſtraße 9 Dem ung lbin Enders eine T Käthe Liebenauerſtra 51

wo die em e uguſt Herrmann eine Martha Ha Martinsſondern auch wo ſie Gelegenheit haben demſelben ernſt und feſt ent u etraßen gaſſe 24 Dem Zimmermann Ferdinand Rethge ein Ferdinandh gegenzutreten das fordert die Ehre eines jeden Mannes der ſich ſelbſt ermann Wettinerſtraße 7 7 Dem Bäckermeiſter Emil vo eine Tes Zeit achten will Es iſt nicht blos eine Unverſchämtheit ſondern auch eine en Luiſe Erna Gr Wallſtraße 13/14 Dem Fabritkarbeiter Otto

Feigheit einen anderen beſonders das weibliche Geſchlecht auf ſolch Röhm gen Gellert eine T Elſa Jda Kl Schloßgaſſe 8 Dem Kutſcher
ein für anonyme Weiſe zu belridigen Daß gegen Verbreiter beleidigender und Louis Reichardt ein S Friedrich aui ne en 24 Dem h

edri pieß eine T Olga Friedne Deree Schüßze eine T W a
macher Wilhelm Chriſt ein S 5 rn Otto Schmeerſtraße 40

vrben27 December Der Schnittwagrenhändler Michael Wi el 61 Große

Leſſingſtraße 10 Dem Feubald is unſittlicher Karten geſehlich eingeſchritten werden kann bräuchen wir i Leſſingſtraße 7 Demnicht lange auszuführen Wir hoffen rechte Miannesehre werde ſolchem

Treiben von ſelbſt ein Ende machen
Stadttheater Die kommende r ſtattfindende Aufführung

von Richard Wagners Werk Die G rdämmerung beginntJ usſtraße 84 es Bureaudiener Gottſtied Müt tödtgeb Bare e b Der Fata Eduard t Aus t 15 Deszgerüchte Vorſicht DHochſtapler Es ſoll die Ankunft eines Hoch war beiter Karl Vooſt S Reinhold Paul Mühlberg 4 Des
gen im ſtaplers zu erwarten ſein welcher durch einen raffinirten Schwindel Votenmeiſter Wilhelnt Kurze Ehefran Friederike geh m 68 J Klinik

Bericht einen Hoielier nach anderer Lesart einen VBankier An einem ſ Der Schuhmacher Otto Glauche 23 J Auguſtaſtraße E Des BuchdruckerGHarzſtädtchen betrog Der Fremde der ſich Mr Pickford nannte Segen Spetborn S Edgar h Klinik Des Handardeiter Angſt
den daß und hochfein auftrat ſeit t en über 55 Litri l den Check L müller S Vint 4 Bockshörner 7 Des decker Karl Haackden vor u vpräße r einen über ritlautenden Ebe Otto 6 Biühlweg r n de Wie riedrich T rß er ſich der Lioyds Baut Limſted zu Birmingham und erbielt auch detg Betrag 5 Blumenthalſiraße 25 Ma nene Wien Berger 61
b er ſich Nausgezahlt Nachmals hat ſich jedoch der Che als gefälſcht er Mittelwache I

n e r u Je mau er n di n izurz Ver bereits in Magdeburg Paderborn c unter dem Namen Jameſon anJanuar r n F Zulrunt i e e d alt Widg Ve riniſchtes
gtferner mittlerer Statur bat ſchwarzes Haar edenſolchen Schnurrbart Glatze Wieviel Kälte ein Europäer wenn es ſein muß ver
mit An ma er ſüdtändiſchen Tpru und ſprach nur engliſch tragen kann Die erſten Europäer die einen arkliſchen Winter durch
e Jahren des W mee n den n W Tagen wite anf der Bühne ſehten waren der Holländer Barents und ſeine Begleiter 1596
Reinach tig u a d n a le irdiſche Nach In der Veſchreibung diefer Reiſe wird erwähnt daß heißes Waſſer in

M c e Jlluſtr Wiener Zig ſchreibt ü i die Unſinn t das man Hemden zum Waſchen gelegt hatte mit dieſen zu einer ſo
Miß Churchill n man mit Recht die irdiſche Nächtigall Sie iſt feſten Maſſe zuſamniengefroren fei daß man ſie trotz intenſivem Feuer

eine große ſchlanke kaſtgnienbraune 7377 mit echt engliſchen Sitten ur nach langer Anſtrengung an einigen Stellen erweichen konnte Die
aus der Provinz Californien i hatten unlängſt Gelegeyheit

ded e Reiſenden konnten ſich obwohl ſte das Feuer durch die dicke Pelzfortgeſetzt einem Vortragsabend der e ehe und hörten nebſt Kekleidung bis auf ihre Haut durchbreunen jeßen kaum vor dem Er

all wird deren deut c Liedern auch kolortrte Geſaugspieeen aus den frieren bewahren 1631 war die Kälte in endhe roß daß ſich
Erſtaunlich war die Ausſprache in ihrer Korrekthin e de en Opern v rſtaunli e J rache in ihrer Korrekt auf der menſchlichen Haut bedeutende Blaſen bildeten Wenn man aus

u fremden Jdioms und Es n v ab al fabelbafte dem Hauſe ins Freie trat einpfand man das Gefühl eines Menſchen
rinos d w rün Der Name der Sängerin wir id allen vertraut d mit Zu rig wird Dabei rer hen i e

eſtin E mit lautem Krachen und das eisbedeckte Meer ga were Dampn weſe Wiener zuble Jm erlge vins r wolken von ſich Parry und Andere beſchreiben die Wirkung ſolcher
W mit allen Vorzügen der Neuzrit aus i ta en Lie chönert gälte auf ein geheiztes Zimmer Sobald nännich die kalte Luft z demtrafe zu e n am V e das e a i iſen W unter Zjchmner Zutritt erlangt büden ſich ſchwere Dampfwolken die eine

z i Berr Dire ſra e u a r von ſtarke Eisbekleidung an den Mänden zurücklaſſen Fleiſch Brot und
und wird WGarz nen v ernnge en e u an zug andere Nahgnugsmittel verwandeln ſich in eine Feſte Maſſe an

J u ſangs Poſſe e Gigerl von Wien in Ausſicht ger der ſelbſt Sägen und Beile zerbrechen Während Kanes berühmier
die ge Uederwinterung im van Reuſſelgerhäfen 1853 55 ivar an verſchiedenen

Tagen jirder Menſch in eine ſo dichte weiße Wolke eingehüllt daß
Aus dem Vereinslebenmité man z d erkennen e 39 r di ne m Kopfe idämpfte er wie eine Schüſſel mit kocheuden Kartoffeln Hieret einen er Tigarreukäpfchenſammi er Verein hatte im n 1892 fand die Teinperatur auf 6 h Wenn man etwas im Freien

einen eine Einiähme von 326 19 Pik Dieeſelbe ſeht ſich aus folgenden vEr fuhr znſfammein Saivo Poltrag gen 1897 45 87 Mt cher t ſchreiben wollte war es nothwendig dies über einer Spirituslanmpe
J chen à 80 Pfa 204 Mit für 478 Sie Cig utiſt chen 1071 Bit zu thun Payer beſchreibt die Wirkung ſolcher Temperatur anf den

mit er für Ciga a nt ſur 207 nnd e 3597 Wirt baares Menſchen Der Puls ſchlägt langſamer den Menſch wird gefühllos
r in der Geld h nder 29 mo und apathiſch die Kräfte nehmen ab die Augenlider ſind ſteifgefrorenSpenden bei der Beſcheerung in der Büchſe 18 Mvorigen Jahren 1891 belief ſich die Sinn auf 400,12 Mk eeerer däbel tritt grobe Durſt ein der Bart iſt zu einem

Eisklumpen verwandelt uervöſe Schwäche Schläfrigkeit und oft Geiſtes
die Füße

egeuwart je Ausgaben für die dies malige Brſcheerüng Idelcher 57 Kinder geſtörihrit tritt ein Während der engliſchen Nordpolexpedition von
her feine e t 5 ſich noch nicht nen J tſt ein kleines 18750 beobachtete man eine Kälte voriſr r70 Fl während der letztendeu er fizit zu rapklir e unter dem jiingſt verſtorbenen Lieutenant
ſent des chwat fiel das Thermomieier im Januar 4880 zue Der Un ehang u r Fo herab und 16 Tage lang war die Durchſchuſtistemperaturoden fiel 900 G 8 ug t00 Gr unter dem Giefrierpunkte Trotzdem marſchirt Schwatka
aupſtieß J a Dorinlis 97 r Fitt rn unaufhörlich For indem e ſich gmtz nach Eskimoweiſe z
r Ne el S n Pravſ n n geüermh z Kend dadurch J und nährie Die oiarvöiken e die Jakuten die Wrart ege en daß t m n ſeiner Leute vdn Eiſen meitirt e lich unem findlich gegen Kälte tet et en Rie Lpßt n e en 83 eit J nächtigen mitten im Wintet auf 9 r kalten Tundra ohne irgend einen

Der U ena e von ber perabſtirett anderen Schutz zu haben als einen alten Rennthierpelzröck mit dem
en derſelbe wie die heute vöorge ſie ihre Schultern bedocken Die Geiwöhrinng an Kälte hat ſie gänzlichn an i nge T tinen Schädele unempfindlich gemacht und daß auch Europäer ſolchem Klima trotzent hat te a t d u n nach Der en nun haben die obigen Mitthriligen bewieſen

underer i h ha lle e t b der B Benbſtent hettte hrgem I Vorſichtig Flan Aber lieber Oito welche Jdee heute wo
n ohne zum Bewußlfein e zu ſein ich zum erten Male allein koche einen Freund von Dir einzuladen

Gatte
e Arzt
es te

belterginges am Abend vor

i Maz Derſelbeg tz 727 Dieemberder Weg dem Wehen

ſKleiderstorfen
von 32 6 Moeter

r Fied ler von hier
re

en u nnoch verübten, Die ne e Leichenſchan über Denn getödteten Poliziſten t z e h e
m I Auf rn 8 Verhrechens michts behetragenz es Wurde gei Wöſchung herabgeſchlendert tru erlitt der Unglückliche einem

tiven nur fehlte t dahz v anſit oder Melinit verwendet wocden Krdchel rich des echten Beinrs welcher feine üeberſü ihrung in dierüber I ſind Der e San en iſt größer als man aufänglich gen Halle r machte
un i annahm Geſtern wurden London ufaſſende Vorſichtsmgß tn December G den Howgettre Feuer

eln zum der öffentli guneh ftun Ann Weihnachtsfeiertnge wurden inFall J reg n öffentlichen Gebäude ergriffend Blätter d jiſſe Abſchnitte en d die ne leeichs en n er dringen in die Regiernng gewiſſe Abſchnitte n eſene gage en dieſen da Aben
s ge des zeihweilig gufgehobepen r hee wieder in Kraft ſietſen v 9 e u n re r idlung zu ſchen um die Ermittelnng der Thäter zu erleichtern Viel Vedensjahre en 3 W M t J Hetilerehnng konnten noch keine Sobaltingen vorgeitoninen werden h föe Ziegete i in G erſtraße Louſtündig vieder ichen

ärheit n e b Ehitedingenſuat des des iſt noch nichts en S närung ſt Oberfärnſtedt verletzte ſich ein Heunjähriges Mädchen beim Sirinach o n es M uit Nadel leicht an eitem Finger ohne weiter darauf zu achten
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fchieden

Es iſt mir der Vorſicht wegen lieber Wlſe er iſt

die i in leſe n ngeſanmen haben
d werden um damit e

a anßergewöhnlich billig vertauft
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Telegramme und letzte Ilachrichteu

Privattelegramme des Geueral Anzeiger

S Berlin 28 December 9 Uhr 5 Min Vorm Tele
grämm unſeres Korreſpondenten Nach einem Bericht
S M Kreuzer Falke welcher ſich am 24 d M nach Weidah
begeben hatte ſind die wegen angeblicher Waffen lieferung
An den König von Dahomey nach Linshruch der Feindſelig
keiten in Unterſuchung gezogenen Deutſchen wieder frei
gelaſſen und iſt ihten das inzwiſchen unter Siegel gelegte
Eigenthum wieder zurückgegeben worden

Berlin 28 December 10 Uhr 35 Min Vorm Telt
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer üher
ſandte der Königin von England 43 große Photographien
der Wittenberger Schloßkirche als Weihnachtsgeſchenk
Ferner ſchickte der Monarch dem Digkouiſſenhaus in
Straßburg i E anläßlich des 50jährigen Jubiläums deſſelben
ein Geſchenk von 10000 Mark

L Paris 28 Decrember 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm uwuſferes Korreſpondenten Jn glänzender Weiſe
iſt geſtern der 70 Geburtstag Paſteurs im Saale der
Académie françgaise gefeiert worden Unter Vorantritt Carnots
erſchienen faſt ſämmtliche Miniſter der Kammerpräſident
das diplomatiſche Korps zahlreiche Beamnte Mitglieder der

einheimiſche und fremde gelehrte Geſellſchaften c

Paſtenr kam von ſeinem Sohn geſtützt da er in Folge ſeiner
letzten Krankheit noch ſehr geſchwächt iſt Die meiſten der
offiziellen Anſprachen beantwortete ſein Sohn für ihn

I Paris 28 December 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Vor der Wohnung
des verſtorbeuen Baron von Reiugach wurde geſtern eine
Dynamitbombe gefunden Die Polizei nimmt an daß die

Berſtörnng des Hauſes beabſichtigt war Seit einigen Tagen
finden wie amtlich feſtgeſtellt iſt umfangreiche Kündigungen
ſeitens des Publikums bei der Staatsſparkaſſe ſtatt Offiziös
wird dazu bemerkt daß ein Grund zu Befürchtungen für die
Sicherheit der Depoſiten nicht vorliegt

Rom 27 December Der jetzt aus dem Gefängniß ent
laſſeie bekannte Commungarde und Anarchiſteuführer Hamilkar
Cipriani hat ſich über den Panama Skandal geäußert
Eipriani deſſen gewöhnlicher Wohnſitz Paris iſt lenguet ent

daß die franzöſiſche fozialiſtiſche Partei wie gewiſſe
Blätter berichten eine Erhebung plaue die Sozialiſten undAnarchiſten wüßteit daß alle Verſuche dieſer Art nur der Monarchie

zu Statten kämen Sollten jedoch die reaktionären Elemente aus
der traurigen Lage der franzöſiſchen Regierung Nutzen ziehen
wollen ſo würde der Sozialismus zu Gunſten der radikalen Re
publik in Aktion treten

Paris 27 December Wie zu erwarten ſtand demen
tirt das toxikologiſche Juſtitut die Meldung des Gaulois und
des Figaro über Reinachs Tod Bis jetzt ſei noch gar
nichts konſtatirt Die Arbeiten werden überhaupt erſt innerhalb
acht Tagen abgeſchloſſen ſein

Buenos Ayres 27 December Die r r e
in der Provinz Corrientes breitet ſich weiter aus Die Truppen

des Gonverhenrs der Provinz wurden in zwei Schar
mützeln von den Anfſtändiſchen beſiegt Die Letzteren haben
Mercedes und Caſeros beſetzt und ſind Herren der Eiſen
bahnen Die Bundesregierung verhält ſich paſſib gegenüber dem
Konflikte zwiſchen den Provinzialbehörden und den Aufſtändiſchen

Winterfahrplan gültig ab 1 Oktober 1892
Abfahrt nach Anknuft von

deburg 68 V b Cöthen Magdeburg 282 714 V z Wanmag V n 952 10 8 V bis Cöthen 724 V 3 850on 15 V 8 128 952 1027 V 8 j 3
3 318 5 72 N 310 5 N 1 3 658 gesI 386 1026 N 1 100 M I1155 N bis Cöthen

Leipzig 2 6 V Leipzig 626 72 V 8758 990 WV 100 1082 79 B H 15e0 VV 3 110 189 N 3 1128 V 3 18 N 3
N N i M 3 288 N 4183 629 N 772 N 889 622 618 67 39 N 8 105e N 8 722 828 92 N 10i8 g

1180 N 3 11 9 NAſchersleben Halberſtadt 71185 V 83 1 N ih en gen b Halberſadh
Aſchersleben Halberſtadt 55

V v Cönnern v 30 Okt ab
40 Min ſpät 725V 102 121120 N n Sonnt u Mittw 8 455 520 M 38 see M

Nordhanſen Kaſſel 5 6 Nordhauſen Kaſſel 629 680
V b,Sangerhauſen 857V 100 V 7231 V 8 1

V 8 128 R bis Eisleben u I220 113 Zus 72 R
Querfurt 20 589 980 N 8 100 N
b Rordhanſen 102 N 8

1186 N bis Eisleben
Verlin Anhatt 1228 38 P

8 486 V 2 728 856
BVerlin Anhalt

722 V
35 482928 V 3 102 10V 3 1100 150 5 v 38 1ſ V 2 15 N

N 1 532 u N 8 529 589 N 8 561 Rg85 M b Bitterfeid 98 N 3 g62 1125 N 2
Soran Guben 70 1180 P Sorau Guben 79 10 Vje N 13 7 108 13 128 62 N 18

Nachm bis Torgau 1014 N
Thüring gen V 2 787 Tyoriugen 32 P 8 46988 108V S Münchem 2 525 654 81045 112 V 2 120 1 3 1028 V abS e m her e Se N u N 2 88 Nb München 7 920 bis 8 821 9 N 8rfurt i h 82 12 Nbedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perfonenzug

mit 4 Klaſſe
Vorausſichtliches Wetter am 29 December

Bei nördlichem Winde und veränderlicher Bewölkung
mäßig kaltes und vorwiegend trockenes Wetter

Waſſerſtände Am 28 December Halle unterhalb 1,58
Trotha 1,08 27 December Calbe Oberpegel 1,24 Unter
vegel 0,22 Dresden 1,60 Magdeburg 0,90

Brummer Benſawin
23 Gr Vlriohstrasse 23

T



e n n ler geig e ad den Sag e h anübertroffen reichhakti Andiw iht Achſten dis DXemſf ahrseart n t e h
m in Ein r Billigſte Pezuggg e Wiederverkäufer
nnd i elnen Alimn Heute Halle g S Shuerrſtreſe 39

ſſoetnds M Meer P F A nJ S Damptblereret u Kehlhangit aß uS 2

S W re Q S r e x i S C n Bonb al s S Wernsurgerſe Seht Künſte Se 27a eine

S varänkirt rtines len ehendv naben sich seit 25 Jahren als die besten unten und Katirriarſttet bednnte r brod linzelS So F berthran atzextraet e Thürknger in hP Ein al fur V i e h in S Khtiuiſth Shwarſſrod Tager S e h größte Weh v Fidei und Wafelgebacen e ihrff Wehen und Koggenwehl 9
W Bestellungen Kaus zu
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S reunde behagt
e e ne hen Ein ie rnDruckhogen ſtart für druGeſetzlich geſchützt ee l al i i billiger er el9 t annthe 8 EchenS Wectereee98ekaä was

et T raſ 90 2V Krause G r ofße n Nirichſeraße 24 e
um Wohle der Klenſchheit Teinſte Dnſeldorfer und erubu er gSehr günſtiger Gelegenheitspoſten in n p nicht n iſs t 9 ß s rp per

reinwoll Damentuehen und Ballstoſffen re terte des an mirConfectionsstoffen schwarz für Müntel e den e ehe heininJaquets Pelzbezüge ete er e erintit Bécbrat vo liche alte t WGrosse Auswahl in Kcleiderstoffen a freie Telnſte Kowe e
eftgeſche en en

Ateiderre e Aterft e ha ne agerin Khein Moſel u Hordeauxweinen

S 8Schulze Petermann Halle a W h W S kehste Nüribereef ehkuchen ne h
S Olearinusſtraße ten Se ſtädt Leihhauſes J E Meyer Comp w

Gr Ulrichſtr 24a 25 4 Seſt
Fra

e t ſtickerReeller Ausverkauf
Wegengänzlicher Aufgabe des Geſchäfts

anderer Unternehmungen halber
verkaufe von heute ab ſämmtliche Waaren zum Einkaufspreis und empfehle
Hochfeine Herren u Knahen Anzüge u Ueberzieher

in dauerhaften guten Stoffen ebenſo Je Hoſen
Damen Mäntel u Jackets

Bitter oM von A H Rütschbach Leipzig 2See Meduille Leipzig 1892

Höchſte Auszeichnung
De Erprobk gegen Mageunbeſchwerden Ruhr etc

voll
M ſchön

Grnu

Lika

ihred eehe 3 p
In den Niederlagen Stollwerok seher
Chocoladen und Cacaos vorräthig

für Herbſt und Winter in nur neuen Fagçons v z haunTischdecken Teppiche Gardinen Leinwand Bettzeug Hand und G Sehr magenſtärkend Ferjtlich empfohlen I An
Tischtucher Flaneit Lama und andere Kleiderstoffe Zu haben bei M ſpitzBarchenthemden Unterhosen Jagdwesten und Striokjacken Große neue w A Iratz Gr Ulrichſtraße 10 Jm

Um gütigen Zuſpruch bittet A Lustig
Hermaunſtraße 2hb geradeüber der Schule

Mache noch beſonders auf einige 1000 m schwarze Oaehemire in
nur guter Qualität aufmerkſam

Vollheringe
6 St 25 Fig empf als Delicateſſe

R o

senlöeher
Halle a Spitze 20Kaffee Wein n Theegebäck

alle Sorten ff Kuchen
empfiehlt täglich friſch

Max Jäger Merſeburgerſtr 42

Ernst entzseh Leipzigerſtraſjes1

7Nenjahrsbrief Verkehr
Zur Erlekchterung des Vrieſverkehrs am Neujahrstage können

ſchon jetzt Briefe mit der Aufſchrift Neujahrsbrief oder Briefe in einem
Umſchiäge mit der Aufſchrift Nenjahrsbriefe in unſere rothen Bricf
käſten gelegt werden Dieſelben werden erſt am 1 Jannar pünktlich beſtellt
Um genane Adrefſirung Angabe der Straße und Hausnummer wird

n onDas ſeit vielen Jahren durch ſeine große Hrilkraft berühnite

Ringelhardt Glöckner sche
W 3 höflichſt gebeten Am Shylveſtertage erfolgt halbſtündliche Kaſtenleerung vonum an mach Meilpfaster Geübte Schuciderin Morgens Uhr bis Mitternachts 12 Uhr Zahlreiche Brieffäſten und Ver

J in Schachteln à 20 und 50 Pfg hauptſächlich emmpfoblen gegen alle Geſchwülſte kaufsſtellen befinden ſich in allen Theilen der Stadtempfiehlt ſich zur Anfertigung von
u Kinclergarilerobe

L Ztieguer Gr Ulrichſtr 21 III

Alle Arten r Stubentapeſiert ſauber und billigſtKl Klausſtr 13 part

n Mia
Max Jaäger Merſeburgerſtr

Drüſen Flechten Entzündungen Salzſinff Krebésſchäden Knochen
fraß ſchlimme Finger Froſtleiden Beandwunden Hlhunerangen

h hehe Knerſe 9ehaſen Salteh
in Blechdoſen à 30 Pfg 60 Pfg und 1 Mark als beſte ſicherſte und
reibung bei allen rheumatiſchen Smergen Gicht Reißen Podagra

J Hexenſchuß Huſten Bruſt Magen und Unterleiböbruch Leiden 2c
J führen die Schutzmark W und ſind mit Gebrauchsanweiſungen und Heil

e zu bezieben aus den bekannten Apotheken

Courier Karten und 2Druckſachen die aus Verſehen in die
Briefkäſten der Reichspoſt gelangen werdey von dieſer nicht beſtellt und dem
Abſender auch nur auf Verlangen zurückgegeben Wir bitten deshalb auf

unſere rothen Briefkäſten beſonders zu achten
Heſchleſſene Briefe 3 Pfg Karten 3 Pfg Druckſachen 2 Pfg Karten

briefe 3 Pfg

Courier s ed h Ecke Kl n a
r r 22ar Maaro Fewfans GGOO0oa000 Kochfrau Sſhnrsmaaren Jaeverkanf

s Weseler Geld Lotterie e von SchuhwänrenHauptgewinne Mark 90,000 40,000 etc ehe et e e2888 300 Peheſert cheteſ a ca er men dit weſen und
T h c au n r Tön ver e rn eln jeder rt Ba uhen Turn n Reiſerin h t n e en en en hen Sporiſchuhen Gummiſchuhen Jitzſchuhen
z See An wiage gert antoffelnz ber lin J Leo Joseph ihn ſcnhute c en a S ſt W 2 ſt anderen Schühwagren in dem ſrüherci Seite da des Ge

e KoichsbankeGird Ecnte A ne r e eu
t 21 H A S nGeiſtſtr 67 Harzgaſſe l A Stei al
UdierDrogerie Königſtr I 00

Pier Allenne der rn r Mat
S VerkangeeegManesfelderſtraße 4

Garantirt teines Rogzenmehl Beſte Qualität
e 11 nausbert tt kec en aBDilligſſe reiſte 05 nenegeh

7 054
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